
Offenbach, den 01.02.2022

Anfrage gemäß § 40 der Geschäftsordnung der 
Stadtverordnetenversammlung 

Standortverlagerung der Offenbacher Berufsfeuerwehr 

Die Möglichkeiten der räumlichen Weiterentwicklung am derzeit genutzten
Standort der Offenbacher Berufsfeuerwehr an der Rhönstraße erscheinen
äußerst  limitiert,  wenn  nicht  gar  bereits  gänzlich  ausgereizt.  Das
Grundstück wird fast bis auf den letzten Quadratmeter ausgenutzt und ist
nicht mehr erweiterungsfähig. Einer Standortverlagerung erscheint daher
auf mittlelfristige bis längere Sicht betrachtet unvermeidbar. 

Vor diesem Hintergrund frage ich den Magistrat: 

1. Wie  beurteilt  der  Magistrat  die  Möglichkeiten  der  räumlichen
Weiterentwicklung  der  Offenbacher  Berufsfeuerwehr  auf  dem
gegenwärtig genutzten Grundstück an der Rhönstraße? 

2. Ist  auf  längere  Sicht  gesehen  eine  Standortverlagerung  der
Berufsfeuerwehr sinnvoll, notwendig bzw. geplant oder angedacht? 
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3. Sind in den nächsten 5-10 Jahren Investitionen in den Ausbau des
derzeitigen  Standortes  der  Berufsfeuerwehr  an  der  Rhönstraße
geplant, um welche handelt es sich und um welche Größenordnung
handelt es sich dabei jeweils? 

4. Welche Grundstücke in städtischem Besitz hält der Magistrat für die
Verlagerung der Berufsfeuerwehr aufgrund ihrer Größe, aber auch
aus  Sicht  der  verkehrlichen  Anbindung  bzw.  deren  Lage,  für
geeignet? 

5. Mit welchen Gesamtkosten wäre im Falle einer Standortverlagerung
zu rechnen? 

Anfragesteller: Hans-Joachim Münd, Stadtverordneter 
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